
Multiprofessionelles
Curriculum 

„Palliative Care“

18. – 22.05.2026
in Ahaus

Seminarnummer: 26-WB-002

HABEN WIR  
IHR INTERESSE  
GEWECKT?
DANN FREUEN WIR UNS ÜBER  
IHRE ANMELDUNG.

Veranstaltungsort:

Caritas Bildungswerk Ahaus 

Wesheimstraße 41 in 48683 Ahaus

Tel. 02561/936225

Preis: 800,00 Euro 
inklusive Seminarbegleitmaterialien 

exklusive Verpflegung

Tel. 02561/936225 

Online-Anmeldung unter:

www.caritas-bildungswerk.de

zur Qualifizierung  
von Mitarbeitenden  

in Einrichtungen  
im Gesundheitswesen
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Zertifiziert durch die  



SCHWERPUNKTE

Wie lange dauert der Kurs?

18. – 22.05.2026 

jeweils von 08:30 – 16:00 Uhr 

Dozent: August Schröer, Pflegewissen-
schaftler (B. Sc.), Politikwissenschaftler 
(Dipl.), Altenpflegefachkraft, Palliative-Care 
Fachkraft, Zert. Moderator Palliative Praxis 
(DGP), Zert. Kursleiter Palliative Care (DGP), 
Pflegedienstleiter, Einrichtungsleiter

Das Basiscurriculum ist geeignet für 
alle Mitarbeitenden in Einrichtungen des 
Gesundheitswesens: Pflegefach- und 
Pflegeassistenzkräfte der ambulanten und 
stationären Pflege, Mitarbeitende im Sozialen 
Dienst, Betreuungsassistenten, Pflegedienst- 
und Einrichtungsleitungen ambulanter 
und stationärer Pflegeeinrichtungen, 
Ergotherapeuten, Logopäden, 
Physiotherapeuten, Heilerziehungspfleger, 
Mitarbeitende aus der Hauswirtschaft, der 
Haustechnik, der Verwaltung oder aus 
Sekretariaten.

ZIELE UND  
TEILNEHMER 

DOZENT UND  
RAHMENBEDINGUNGEN

Die Teilnehmenden der 
Weiterbildungsmaßnahme erhalten die 
Möglichkeit, sich mit den Themenbereichen 
Sterben, Tod und Trauer auseinanderzusetzen 
sowie fachliche Grundkompetenzen in 
Palliative Care für ihr Tätigkeitsfeld zu 
erwerben beziehungsweise zu erweitern. 

Sie erhalten konkrete Hilfestellungen, um 
den komplexen Problemfeldern sterbender 
Menschen sowie ihrer An- und Zugehörigen zu 
begegnen und um stationäre und ambulante 
Unterstützungsangebote zu vernetzen. 

Die Teilnehmenden erwerben Wissen und 
Fertigkeiten, um die Situation sterbender 
Menschen in ihrer Institution zu verbessern. 
Darüber hinaus erhalten sie die Möglichkeit, 
ihre Haltung zu reflektieren und sich 
mit ethischen und spirituellen Themen 
auseinanderzusetzen.


